
Amtsblaü MrKmbacherIeitung.
M». 73. Donnerstag den R April »858.
Z. 135. a (3) ^ r gggg

franumftttttons- tub JlnferttonB -J^itjeifle.
Die kaiserlich österreichische W e t t e r 3 c i t u U A ist mil dem l. Jänner d I in don Vwiaz der

k.k. Hof- und Staatsdruckerei in Wien übergegangen, und es wurde dafür rresoroV i T , i
unter möglichst günstige» Verhältnissen, sich kräftig heben u n d ™ L S W ™* chess Unternehmen,
und erhöhen könne. Es ist Sorge getragen, das« diese« älteste a l r fc ,! W i r k s a m k c i 1 « f f * f
Wien und des Kaiserstaates, den Bedingungen seiner Stellun- und seines Ch-rU. p l~ U n d K t ' s i d o n z s U l d l

der Firma .seines neuen Verlages im Inhalte reicher, iiiannigsallhror uni\ ' ' ' i \ S l c ! s o n l s P r c c h c n d > u n t e r

sind ausgezeichnete Mitarbeiter des IM- und Auslandes gewonnen welche i b r « - *• W ° r d c > Z u d i ( ? s e m End(%

Sorgfalt unserem neu emporstrebenden Institute widmen. ' fiWigcn Kräfte mil Liebe und
Die neue Ausstattung der Zeitung ist nuf gleich würdio-e Weise mit il™ T , ,

Slaatsdnukerei erfolgt, und es hVgl nun ein Quartal zur Beurtheilung vor y p C n ' H o s ' u n d

Mil drm Hauptblatte ist das Amts-, dann das Intellizenz. AnvoiL > , ,
Das Hauptblall, au, einem ganzen Imp.-rial-Quurlbogen b< stehend r s ^ " f d ° 8 Abendblatt vereint,
blatte täglich, mit Ausnahme der auf einen Sonn- Sder Feier lagVuknXn W - I 7" Aml*~ i m d I l l l ( ' l l i ^ l l z

aus einem halben Bogen im gleichen Formate besiehend, erscheint ebenfnlk «« is •t ^ * ~~ I ) a s Abendblatt,
und Feierlage. h i n a u s täglich, mil Ausnahme der Sunn-

P R Ä N U M E R A T I O N S - P R E I S E :

• Haupt-, InlrlhVenz-"und Abendblatt, f bei Zusendung at d ^ Ä ' " , ^ ? 1 " ^ « / .
ohne Amtsblatt: 8 o h n n '•ir(-»i1N(lo k. k. PüstslatlOll,

ganzjährig 12 fl., halbj. (5 (!., viertelj. 3 sl. C. M.; ganzj. 18 fl., hnlbj. 9 fl.,^r%f!
4 « w u r M

. mit dem Amtsblatte: | f e
 m I t d ' 1" ' l( U- 4 sl- 30 kr. C. M. ;

ß-nzj. 16 11., halbj. 8 11., viertelj. 4 fl. C. M. ganzj. 22 fl., halbj? 1 lüffiSiTi sl 30 kr C M

D,e geehrten Abonnenten im Auslande wollen .sich gefälligst an ihre resp,c ' ,n
J'„ ] , ' ' , '

^ „ n l ™ ? A m *' b ' " »l a l l e iD ' • ' — "«* ««r - A b e nfcd Matt M ^ l ^ Z ^ n

AnÄÄ - ^ steigenden Vortheile der

.na 6 k r i : : : : , : , ? " t s : ; r i o r (iinsif i-^/Tfe mr cinmai ̂ 4 ^ ^ ™M

die Beeün«ti-un«r eintritt dasj für d,n r ' r" J'"" ' . " ^ 1 n"1 1 2 kr« C- M- berechnet, wobei
gegeben wird. ° ' sU1 ^ " hrIuff CIIIer [ u n f in a ! 1 « « n ' ^ r i r u n g die sechste g r a t i «
run, ill' kr. ̂ ^ " ^ ^ 1 ZU e n l r i c h ^ e , geselzlicl, Einschaltungstaxe betragt für jedesmalige Inseri-

V^^^^Z^ ^ d - W - 7 ^«-ng voranlasst, das
n t » in der Wiener Zeitung , n t ^ " n ^ G "C nil V^r'" y k f " ZU 7 ^ ? l c h e aus den Inse"
£Cüz- und Abendblatt, mit L l i d 3 - " 4 Bo^ r n.n ,h fn lt*™& f^sl, mit ihrem Amts-, Intelli-
Oe8ierre.w, ist, B„ s i n d nUL?h ££ I n , * r a S 1 • aS v ^ li)Ilni^'11;'^iff billigste Journal der Hauptstadt

Die Wiener Zeitung .,ai Z " Ä ^ . M" ̂  ̂ f ^ 1 ^ a ^ die der anderen Blätter.
Monarchie und >«t über das ge.sarnn.to Kaworroic v • 1,l 7. , "iP"'!"«" l"",1 <!i"nu**™<*.st,.,i Kreisen der
der kurzen Zeit ihres neuen Verlages bereit, seh gehoben u d is t r ^ ? d " r , W | ? n« Z^tung hat seh „
ihre Kundmachungen nicht nur eine ühvrmv^FT^mr^»^^ ^üVon, dal,,r
wachsenden Leserkreis zugänglich werden.' »»KMinkcil h.,1,,,., .sondern auch einem täo-Jlcll

Man wolle hiebei nicht übersehen, dass die Inserate in der Wipnpr 7e;+„„„ r , ..
typoffraphischen Ausstatlunff^^
gehoben erscheinen, wodurdi einen, der vorzüglichsten ^ * 5 Ä $ ! „ ^

Die WW i e n e r Z e i t u n g« komml, ihrer Xatur und Slrllung nach, ebenso in die höchst™ Krrin
wie in jene der wohlhabenderen Mittelklassen, an deren geschäftlicher Theilnahme d,,n i r . s ^ i r S l » , S m
ganz besonders gelegen soin muss, und sie dringt mit ihren vielen officiellen Exemplaren vorzup-s ^ «'
auch dahin, wo die andern Walter wenig oder gar nicht bekannt sind. "4"a i D U vurzugsuiiM

Ein wesentlicher Vortheil wolle auch d a r i n erkannt werden, dass der Absatz der W i e n e r 7 >"
tu no« i n W{ e n selbst in mehren Tausend Exemplaren stattfindet, was den für den hiesigen Centralölatz
berechneten Anzeigen die grösste Verbreitung sichert. ° "

Endlich verdient noch beachtet zu werden, dass, wahrend andere Blätter nach Verlauf d<>s T-iires in
(1''i' Hegel gänzlieh verschwinden, die „ W i e n or Z e i t u n g « wohl von dem grösslcn Theile ihrer Besitzer
aufbewahrt, in ibrtlaufeiid.n .Jahrringen bleibend erhalten, und durch ein sehr bequemes Personen lind
Sach-Register in ihrem länger dauernden Werthe erhöht wird. Es ist diess eine auch für den In J,".,»^
1 heil dor „W i e n e r Z e i t u n g* wichtin-e Thatsache. usuaun-

Die der „ W i e n e r Z e i t u n g « zugedachten Inserate wollen n.bst den dafür zu entrichtenden Tn„ •

ffiSS1^" - "as îtungs-Comtoir der k. k. Hof- Uttd staatsiÄeTin

— — — ^ j 0 * 6 *• *• Hof- und Staalsdruckerei-nirektion.Z. 545, sn ^ ' ^

E d i k t .
unbekannt ^ ^ ' ^ " ' ' b ^ 6ibt dem Iako^> Nouak,
f.« w Aufenthaltes, u.d seinen undckann-
en.^lechtSnachfolgeln dckamtt, dasi der Veschcid,

womit d!e Umschleibung deS im magistlatlichcn
^rundlwche der Kosarjc-Gült 5>.1i Rckt. Nr. 2 l
uorkommendcn Gemeilwtttheileö bewilliget wmde,
dem fl'ir sie in der Person des Herrn Notars
">' ' Iu l iuö Neditsch bestellten Kluator zugestellt
worden ist.

Lailiach am , 3 . März ,858 .

Z. 523. (2) Nr. , «00 Merk.

G d i k t
Von dem k. k. pandeegerichte, alä Handels^

Senate ln ^aibach, wird hicmit bekannt ^'macht,
das, der zwl,ch<n He^rn K a r l M a l l i und E.

H a h n am 1. September , 8 4 3 geschlossene
und seit 12. September ,U43 Protokoll, te Äa"d
lm'gsgesellsch.fteoerlrag. ftrner die M m a «
M a l l i ol E, H a h n « unter Einem in dem
dießgerichtlichen Merkantil - Protokolle nebst der
am , 3 . Jänner , 8 5 7 in dasselbe eingcttaacnen
Anmerkung, daß dle Witwe Frau K a r o l i n e
H a l ) , d.e Tuch^ und Schn.ttwarenhandlung

C. M a l l . . , (.. H a h n « fortführe, und d
l . o c m . dem Herrn P h i l i p p G ä r t n e r cr-
theilt habe, gelo,cht worden sei.

öaibach den 2N. März ,858 .

^ ^ ' l 2 ) Nr. 1512 Mcrk

E d i k t

Von dem k. k. Landesgericht,, als Handels-
Senate m ömbach, wird hiemit bekannt gege-

ben, daß dem Landesproduktenhändler Herrn I o°
scf G reg or i tsch von der h. k. k. Landesre-
gierung in Laibach die Bewilligung zur Proto,
kolllrung seines Landesprodukten,Handlungsge<
schäftes unter der Firma» Jose f G r eg o r i tsch«
bewilliget, und diese Firma unter Cinem in das
dießgcrichtliche Merkantil. Protokoll eingetragen
worden sei.

Laibach am l 6 . März 1858^ ^ ^

Z . " i 4 6 ^ ^ ( 1 ) " ^ " ^ Nr. ,47 .
LizitationS Knndmachuna.

I n Folge Verordnung der löbl. k. k. Lan-
desbau-Direktion zu Laibach vom 2 l . März
»858, Z. 4345, werden die für das laufende
Vcrwaltungsjahr zur Herstellung bewilligten
Kunstbauten und Lieferungen für die Agramer und
Karlstädtcr-Reichsstraße, im BaubezirkeNeustadtl,
an nachstehenden Tagen mittelst einer Minuendo-
Lizitation ausgcboten werden, und zwar:

am ,9. April !858 von 9 bis ,2 Uhr
Vormittags beim k. k. Bezirksamte in Neustadt!
1. die Konservation der Neustadtler-Gurkbrücke

im Distanzzeichen I X / 4 - 5 , im adjustirten
Betrage von 452 fl. 32 kr. und

2. die Aufstellung von 82 Stück Randsteinen
in den verschiedenen Distanzzeichen auf der

' Karlstädtcr-Reichsstraße, im adjustirten Be«
trage von 2-lii f l.

Am 20. April ,858 von 9 bis 12 Uhr
beim GemeinderVorstande in Munkendorf

1. die Konservation an der Munkendorfer
Jochbrücke, im adjustirten Betrage von
495 si,;

2. die Rekonstruktion der Kanäle im Distanz-
zeichen X I V / 4 - 8 , X 1 V / , U - l l , X V / l - 2 ,
X V / 4 - 5 und X V / 5 - « , im adjustirten Be-
trage von 295 si. l l kr. und

3. dic Rekonstruktion der Straßcngcländer in
verschiedenen Distanzzeichen von X N l / U - 4
bis X V / ^ - 3 , j,n adjustirten Betrage von
4 9 ! fl. 47 kr.

Am 22. April ,85,8 von 9 bis , 2 Uhr
Vormittags beim Stadtvorstande in Mottling

1. die Konservations-Arbeiten an der Mott-
lingcr Brücke, lm adjustirten Betrage von
480 si und

2. die Herstellung dreier Kanäle im Distanz-
zeichen M ) - < l bei Suhor , I l / , 2 - , 3 bei
Butschka und M / 3 - 4 außerhalb Mottl ing,
im adjustirten Geldbeträge v o n , 5,2 st. <i2 kr.

Zu dieser Lizitationsvcrhandlung werden
Unternehmungslustige mit dem Beisatze einge-
laden, daß Jeder, der für sich oder als Be-
vollmächtigter für einen Andern lizitiren wi l l ,
das l i )A Vadium des bezüglichen Baugcgen-
standes noch vor Beginn der mündlichen Ver-
steigerung der Lizirations-Kommission einzuhä'nc
digen hat.

Schriftliche versiegelte, mit einer ,5 kr.
.Stempelmarke nach Vorschrift des §. 3 der
allgemeinen Baubcdingnisse verfaßte und mit der
ll»A Kaution, oder mit Nachweisung des Er-
lages derselben bei einer öffentlichen Kasse, be-
legte Offerte werden nur vor Beginn dcr münd-
lichen Lizltation angenommen, und es muß darin
ausdrücklich angegeben weiden, daß Offerent
sowohl die allgemeinen, wie auch die speziellen
Baubedingnisse und den Gegenstand des Baues
für welchen er offerirt, genau kenne. ^

Dle bezüglichen Bauplane, Vaubedinguisse,
Baubeschreibungen, dann die Preisverzeichnisse
und summarischen Kostenüberschläge können
wahrend den Amtöstundcn bei dem gefertigten
^ezirksbauamte, am Tage der Lizitationö-Ver-
handlung hingegen in den betreffenden Statio-
nen, allwo die Lizitation abgehalten wird, ein-
gesehen werden.

K. k. Baubczirksamt Neustadt! am 29. Mä>z
1858.
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Z 472. (2) Nr . 3664.

E d i k t ,
Von dem k. k Bczirksamtc in S i t t i ch , als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k. Finanz.Be-

z i lks.Di lck l ion Ncustadtl , imi». dcs k, k. Steuer,
amtcs voll S i t t i ch , gegen Anton Supanzhizh von
T t . V e i t , wegen an Perzcntnalgcdühr schuldigen
56 si. 4 7 ^ kr, C M . c. 8. e , in die exekutive össent.
liche Versteigerung dcr, dem Letztem gehörigen, im
Grundbuche dcr Pfarrgült S t . Veit «ul) Rektf. Nr .
l2 vorkommend, im gerichtlich erhobenen Schätzuncis-
werthe von 756 ft, C M . , gewilli^ct und zur Vor«
nähme derselben die Feilbietungstagsatznn^en auf
den 8. M^ i i . auf den 12. J u n i , und auf den >2.
I l i l i l 8 5 8 , jedesmal Vormittags um 9 Uhr vor
di»scm Gerichte mit dem Anhange l)esti>nn>t wvldcn,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbietung auch unter dem Schatzungswcrthe an
dei» Meistbietende» l)int.zngestebcn werde.

D^S SchätzungsprotokoU, dcr Grundbuchsex
trakt und die ^izitationsdedingniffe können bei die-
sein Gcvichte in den gewöhnlichen ?lmtsstunden ein^
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt in Sitt ich, als Gericht, am
29. Dezember «857.

Z 477. ('.'.) Nr . 236.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? E g g , als Gericht,
wi ld hiemit bekannt gen^cht:

(5s sei über das Ansuchen der Frau Karoline
v. Picmcrstein, als Zessionärin dcr Barthelmä ^ü?o-
vitz'schcn Kinder, Exekutionsführerin, gegen Mar t in
Kunst von Snoschet, Exekuten, weqcn aus dem gc-
richtl. Verbliche v. 9. Februar l853, Z. 75o, schuldi^
gen .",00 si. C. M . e. ». c . , in die exekutive
össenilichc Vcrsteigciung dcr, dem Letzten, gehörigen,
im GrurN buche dcr D . R D . Konimenda i!aib.,ch
«ul> Urb. 'illr. 483 vorkommenden, zu lVnoschct lie-
genden Hubrealität, im gerichtlich erhobenen Echät-
zun>iswerlhr von l4<2 fi. 40 kr, (5. M . , und dcr
auf 9 st, 48 kr, geschätzten Fährnisse, bewilliget
und seien zur Vornahme derselben drei Feilbielungs-
tagsatzungcn und zwar aui den 22. A p r i l , auf den
22. M a i und auf den 24. Jun i d. I . , jldesmal
Vormittags lim 9 Uhr im Orte der Realität und
der Fährnisse mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubletlnde Realität nur bei der letzten
Feildietung auch unter dem Schähungswcrthc an
den Mcistbiclrndci. Hintangsgeben werden wurde.

Das SchätzungsprotvkoU. der Grundbuchscrlrakl
und die Lizitatioüsdcdingnisse können bei diescm Ge^
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werben,

K. k. Wezirksamt Egg , als Gericht, am 6.
Februar «858.

3. 478. (2) Nr. 230.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamtc Egg , als Gericht, wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sli über Ansuchen dcs Geo-g Sarnik von
Ker t ina , gegen Anton Zercr von ^ukovitz, wegen
aus dem Vergleiche vom 21 . März l^55 schuldigen
l?4 fi. C M . <:. «, c. . die erckutioc öffentliche B e ^
steigerung der, dem Letzlcrn gehörigcn, im Grund,
buche der vormaligen Herrschaft Egg «nk Urb. Nr.
52 vorkl inincnden, zu llukovitz liegenden Dom. Kai-
sche Nr. l 3 , im gerichtlich erhobenen Schatzungs-
werthe von 403 fl, E M . , bewi l l igt und seien zur
Vornahme derselben drei Fcilbiclunastagsatzungcn
und zwar: auf den 2 l . A p r i l , auf del,. 20. Ma>
und auf dm 2 l . Jun i d. I . , jedesmal Vormittags
um 9 in Uhr der tießämtlichcn Kanzlei mit dem An«
hange destimmt worden, daß die flilzudictendc R<a-
litat nur lei der letzten Feilbiclung nuch unter dem
Schatzungswcrthe an den Meistbietenden hintana/--
gcbcn weiden würdr.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die ^izitationsbedingnisse können bei dilscm Gc-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werten.

K. k. Vcziiksamt E g g , als Gericht, am 30
Jänner 1858.

2. 479. ( l ) Nr . 3399.
E d i k t .

Vum k. r, Bezirtsamtc Egg, als Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht:

EH sei über Ansuchen dcs liorcnz Gabcrschck.
Exekulcn, durch Herrn Dr , Dojiazh von Oberkcfses,
gegen Mauhäus Rachne von Oberkosscs, wcgcn
nicht zugehaltener ilizitati/inZbedingnissc, die cxcklilivc
öffentliche Versteigerung dcr, vom Lctztern erstandenen,
im Grundbuche des vormaligen Gutes Galleneg^
untc/ Urb. Nr . 5 vorkommenden ^/, Hubrealität, i>n
gerichtlich erhobenen Schäyum;5we.lhe von 18>4 si.
30 kr. (5. M " bewilliget und zur Vornahme dersell'cn
die einzige Feilbictungt-t^gsatzunss aus den 28. Ap>il
>858, Vormittags um 9 Uhr in der hicrämtlichcl,
Gcr'chtskanzl.i mit dem Anlange bestimmt wmdci,,
daß'dic feilzubietende Realität nur bei der Ictzlen',

Feiluietling auch unter dem Schählingswerthe an
den Meistbietenden hinlangegcbei, werdln würde.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbuchscNrakt
und die Lizilali lmsbedi^nifse tönncn bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden lingcschcn
werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am ,8 ,
Dezember l857,

Z. 480. (2) Nr . 474,
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte E g g , als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas Grad von
Petclinc Nr . i7 , gcgcu Matthäus Orechek, von I a u -
schen ?i>. 3 , wegen aus dem Vergleiche voni l 9 .
Juni l 8 5 4 , Z. 9 l l , schuioigcn l 0 , si. 20 kr. C M .
<.'. 6. l : . , die exekutive öffentliche Versteigerung dcr,
dem Lctzlern gehörigen, in» Grundbuchc dcr Herr
schaft Egg «ul) Urb, Nr. , 4 8 , Netcf. Nr. 78 vor»
tommenocn ' , Hude zu Jauchen H a u s . Nr. 3, im
gerichtlich erhobene» Schätzunqswcrthe von 1536 fl,
5 kr. C M , bewilliget und cs feien zur Vornahme
derselben drci FeilbictungStagsatzungen und zwar:
auf den 23. Ap r i l , auf den 2 l . M a i und auf d^n
23. Jun i d. I , jede^nal Vormittags um 9 Uhr
in der dießämtlichcn Gnichtökauzltl mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten Feilbictung auch unicr dem
^chätzungswerthe an dcn Meistbietenden hintangc.
geben werden würde.

Das Schäkungsprotokoll, dcr Grundbuchsex.
trakt und ric ^izitationsbedingnissc können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k, Nezirk-amt E g g , als Gcricht, am 17.
Februar »858.

Z. 4 8 l . (2) Nr. l 8 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte E g g , als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Ignaz Dettela,
vul<5<) Jucka, von Moräutsch H a u s . Nr. l 9 , gcgen
Johann Aubel , von Dolle bei S t . A»drä Nr. >9,
wegen aus dem Urtheile vom 29. November 1856,
Z. 4097, schuldigen 200 fi. C M . o. «. c , die exe-
kutive öffentliche Versteigerung dcr, dem Letztcrn
gehörigen, im Grundbuch« dcs Gutes Steinbüchcl
«,lk Ueb. Nr, 62, Nlkl f . 9lr. 30 vorkcmmeode,,
Kaischenrcv.lita'l zu Dolle Haus Vlr. ! 9 , im gericht
lich erhobenen Schätzungswerthe von 306 fi. 45 kr.
C M , , bewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbistuiiststagsatzu'igen auf den l 9 . Apr i l , auf den
!9, M a i und auf den l8 . Jun i d. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dcr Gerichtskanzlci mit
dem Axhcnge bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität nur bei der letzten Fcilbictung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meistbieten>
den hintanqegebcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakl
und die ^izitaiiolisbcdingniss,' können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstundcn cingcschcn
werdcn.

K. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 26.
Jänner 1858.

H. 482 (2) Nr. ! 6 l .
E d i k t

?ion dem k, f. Äezirksamte Ec,g ob Podpezh,
als Gericht, wird dcn »«'bekannten Aujenthaltcü ab°
wtsendcn Andreas Schok und Mar ia Scherz von
Kcrtinl, »nd deren ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern hiermit erinnert-.

Es habe Josef Paicr, von Kcr l ina, wider die-
selben die Klage auf Verjährt ' und Erloschenettlä.
rung der, auf der ihm gehörigen, im Grundbuche
Grrlachstcin Schclodnig «u!> Ürb. ?ir. C. 6 vor
kommenden ,^cal i tät, leit dem I. Februar ,798 zu
Gunsten des Andreas Schok. od dcs Erbthciles pr,
50 si. und zu Gunsten dcr Mar ia Scharz ob 30 fi.
Lw. sammt Naturalten intadulirten Hciratsabrcdc
vom l . Februar 1798, 8»ll, pru68. 22. Jänner
1858, 3 l « > , Hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tags.'tzung
auf den 21 . Jun i l858 früh 9 Uhr mit dem An.
hange des §. 29 a. G. O> angeordnet, und für oic
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Lorcnz Ruß von S t . Vcit als ^ui>uw>'n<I :u>
l.n» auf ihre Gefahr und Kosten aufgestellt wor-
den ist.

Dessin ncrdcn diescldcn zu dem Ende verstän-
d i g t , damit sie allenfalls zu rechter Z.'it sclbst erschci,-
ncn, oder sich einen andern Sachwalter zu blstcllen
und anhcr namhaft zumachen wissen werden, indem
widrigcns diese Rechtssache l.diglich mit dcm ausge
stellten Kurator verhandelt werden und sie alle aus
ihrcr Ve^bsä^imimg eutstehendeii nachtbciligen' Fol-
gen nur sich selbst zuzuschreiben haben würden.

K k. Bezirksamt Egg , alS Gericht, am 26.
! Jänner »858.

Z, 486. (2) Nr . 607.

E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirtsamle Egg. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des Mathias Pa»
schitsch von Tref fen, gegen Josef Anschlovar von
dort, wegen aus dem gerichtl, Vergleiche vom s.
Jänner v. I , , Z. 4« , schuldigen 85 fi. l 5 k'
<-. 8 <.-., in die exekutive öffentliche Versteige.n.^
des, dem ^ctztcrn gehörigen, im Grundbuche oel
Herrschaft Sciscnbcrg 8„!) Top. Nr . 428 vorkom«
mcndcn Weingartens in S t . Mauer , im gcricklNch
crhobencn Schäyungswerthc von 87 fi. 25 kr. ^M>,
gewil l igt und zur Vornahme dcrftlbcn die d re i ^ü '
bietungstagsatzungcn auf den 2 l . Apr i l , auf dcn2<>'
M a i uiw auf dcn 2 l . Jun i l. I . , jedesmal M '
mittags um 9 Uhr in dcr Gerichtskanzlei mit d^
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubiett^
Realität nur bei der letzten Feilbietung <iuch >F
dem Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden hi^'
angegeben werde.

Das SchätzungsprotokoN, dcr GrundbuchZel'
trakt und die Lizitalionsbedingnisse können bci dit'
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eiü'
gesehen w«,rden.

Treffen am 4. März 1858.

Z. 487. (2) Nr. ll3s>
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Weixelstein, ^
Gericht, wird hiemit I'ekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Gregor Ma><l,
durch Herrn Dr . Burger in Lcnbach, gegen Jak""
Ic l lcn von Saverschc, wegen schuldigen 932 fi. 40ls>
C. M . «. 8. c . , in die exekutive öffentliche Vcrst^
gerung dcr, dcm Letztern gehörigen, im Grundbllw^
des Gutes Lichtenberg «,il) Ncktf. Nr. 16, Urb. '^ '
l7 vorkommenden Halbhubc, im gerichtlich erho^'
nen Schätzungswerte pr. l346 si. 40 kr. gewil l igt
und zur Vornahme derselben die Feilbietungs-Tas'
satzungcn auf den 20, Apri l und auf den 20. M".
«858 vor diesem Gerichte, und auf dcn 20. I " ' "
1858 im Orte der Real i tä t , jedesmal Vormit tag
um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, d"p
die feilzubietende Realität nur bei dcr letzten F l l l ^
tung auch unter dem Schätzungswerthe an den Me>"'
bietenden hintangegeben werde. .,

D<is Schätzuiiczsprotokoll, der Orundbuchk
crtratl lNl0 die ^izitcxiunsdcdii.gniss« tonnen bci ^
s.m Gctichte in dcn gewöhnlichen Amlsstundm l'"
gesehen werdcn.

K. k. Bezirksamt Wcixclstein, als Gericht, <""
26. Februar 1858.

Z. 488. (2) Nr. lss' '
E d i t t .

Bon dem k, k. Bezirksamte zu Weixelste!" , "
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht: . .,

Es sei über das Ansuchen des Barthelmä ^ ' ' " ^ ,
von Unlerpozhakou , gcgrn ^,'athias Kmelizh / ^
ebenda, wegen schuldigen 200 si. C. M . c. » ^
in die cxekulivc öffentliche Versteigerung dcr, "»^
lctztern gehörigcn, im Grundbuche der Pf ' ' l l 8^ ,
Scharfenberg liuli Rekc, Nr. 8 vorkommenden. -̂
Unlerpozhakou gelegenen Ganzhube, im gcrici''
erhobenen Schätzungswerthe von 2258 ft. C^ ' - ! . ^ ,
williget und zur Vornahme dcrsclbcn die 3^!.,^i
tllngc'tal)satzu»gcn auf den 22. A p r i l , dann 25.-^ a
und 24^ Jun i 1858, jedesmal Vormittags l ' " ^
Uhr im Orte der Ncalität mit denl Anhaligc ^
stimmt worden, daß die feilzubietende Real is t z,
beider lctzte» Feilbietnng auch unter dem Schätz"'^
werthe an dcn Mcistbicccnden hintangegeben '^/<

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbl!^,, ,
lrakt und die Lizitationsbcdingnisse können bei ^^c-'
Gerichte in dcn gewöhnlichen Aml5stun.de"
schen werden /«cl>^

K. k. Bezirksamt zu Weichselstein, a l s ^
am 26. September 1857.

Z, 494. (2) ^

E d i k t / ^
<̂ t lv>l

Vom k. k. Bezirksamte «aas, als O c r ' w , ^ ^ ,
mit Bczug anf das Edikt vom 1 6 ^ / / ' " ' " ^ .
Z. 4369. kund gemacht, daß die 5 " " ^ / , , u r""
exekutiven Fcilbietuna. der, dem M'chacl ^ ^ ^ , l , "
Ponique, gehörigen Realität auf den !"- -- ^^^, i
10 .Ap . i l l. I . angeordneten zwcl cr l I . ^
tungstagsatzungcn üdcr Einverstandmß^ ^ ^
mit dcm als abgehalten angesehen ^ „ ^ o r v " "
es bei der auf den »0. M a l l - ^ .« ^
dritten Feilbietungstagsatzung M1V a n ' ^ ^ ^ a"
bleiben habe, und die ReaMat o ^ ^ . ^
unter dem Schätzungwcrthe d'n an.^g „n

5̂ . k. Bezirksamt iiaas, alS " ^
März 1858.


